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Kapitel 1
Die Gabe der Prophezeiung in der neutestamentlichen Kirche
Nun gibt es verschiedene Gaben, aber denselben Geist.
Und es gibt unterschiedliche Verwaltungen, aber denselben Herrn.
Und es gibt verschiedene Tätigkeiten, aber es ist derselbe Gott, der alles in allem wirkt.
Aber die Manifestation des Geistes ist jedem Menschen gegeben, damit er davon profitiert.
Denn dem einen ist durch den Geist das Wort der Weisheit gegeben, dem anderen durch denselben Geist das Wort der Erkenntnis;
Einem anderen den Glauben durch denselben Geist, einem anderen die Gaben der Heilung durch denselben Geist;
Einem anderen das Wirken von Wundern, einem anderen das Prophezeien, einem anderen die Unterscheidung der Geister, einem anderen verschiedene Arten von Zungen, einem anderen die Auslegung der Zungen.
-1 Korinther 12:4-10
Folgt der Nächstenliebe und begehrt geistliche Gaben, sondern dass ihr prophezeit....
Wer aber weissagt, der redet zu den Menschen zur Erbauung, zur Ermahnung und zum Trost....
Ich wollte, ihr würdet alle in Zungen reden, sondern ihr würdet prophezeien. Denn wer weissagt, ist größer als der, der in Zungen redet, es sei denn, dass er auslegt, damit die Gemeinde erbaut werde....
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6	DieGabe der Prophezeiung

Darum, Brüder, begehrt zu prophezeien und verbietet nicht, mit Zungen zu reden.
Alle Dinge sollen anständig und ordentlich gemacht werden.
-1 Korinther 14:1,3,5,39,40
Unter den neun Gaben des Geistes gibt es drei Gaben der Offenbarung, also Gaben, die etwas offenbaren: das Wort der Weisheit, das Wort der Erkenntnis und die Gabe der Unterscheidung der Geister.
Es gibt auch drei Kraftgaben, also Gaben, die etwas bewirken: die Gabe des Glaubens, das Wirken von Wundern und die Gabe der Heilung.
Dann gibt es drei Gaben der Inspiration - Gaben, die etwas aussagen - Gaben der Äußerung: Prophetie, verschiedene Arten von Zungen und die Auslegung von Zungen.
Die Heilige Schrift betont, dass die Gabe der Prophetie die wichtigste Gabe ist. Paulus sagte unter der Inspiration des Heiligen Geistes: "Größer ist der, der weissagt, als der, der in Zungen redet" (1. Korinther 14,5). Also müsste die Prophetie größer sein als die Zungenrede, "es sei denn, er legt aus".
Paulus sagt, dass das Zungenreden mit Auslegung der Prophetie gleichkommt. Eigentlich ist Zungenrede mit Auslegung Prophetie, denn Prophetie ist eine inspirierte Äußerung.
Zungenrede ist eine inspirierte Äußerung in einer unbekannten Sprache.
Prophetie ist eine inspirierte Äußerung in einer bekannten Sprache.
Die Auslegung von Zungen ist eine inspirierte Äußerung in deiner eigenen Sprache, um das wiederzugeben, was in Zungen gesagt wurde.
Sie sind alle miteinander verwandt; alle sind inspirierte Äußerungen in ihren verschiedenen Formen. In diesem Buch werden wir uns jedoch mit der besonderen Gabe der Prophetie beschäftigen.
Die Gabe der Prophetie wird oft mit dem Prophetenamt verwechselt. Es gibt das Amt des Propheten, aber nicht jeder, der prophezeit, ist ein Prophet!
Ein reicher Mann hat Geld. Auch wenn ich etwas Geld in meinem Portemonnaie habe, macht mich das nicht zu einem reichen Mann. Du kannst prophezeien, aber die einfache Gabe der Prophezeiung zu nutzen, macht dich nicht reich.
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qualifizieren dich für das Amt eines Propheten.
Natürlich verfügt ein Prophet über die Gabe der Prophetie, aber er hat auch einige der Gaben der Offenbarung. Um das Amt eines Propheten oder einer Prophetin zu bekleiden, muss man mindestens zwei der Offenbarungsgaben (Wort der Weisheit, Wort der Erkenntnis oder Unterscheidung der Geister) und die Prophetie in sich vereint haben.
Das Amt des Propheten ist ein Dienst, eine Berufung. Nicht jeder hat dieselbe Berufung und dasselbe Amt. Das Wort Gottes sagt uns in 1. Korinther 12,28: "Und Gott hat einige in der Gemeinde eingesetzt, erstens Apostel, zweitens Propheten, drittens Lehrer", heißt es in Epheser 4,11, wo von der Himmelfahrt Christi die Rede ist,
"Und er gab einige zu Aposteln und einige zu Propheten und einige zu Evangelisten und einige zu Hirten und Lehrern."
Paulus stellt in 1. Korinther 12,29 die Frage: "Sind alle Apostel?" Die Antwort lautet natürlich: Nein. Nicht jeder hat diese Berufung und nicht jeder kann dieses Amt ausüben. Dann fragt Paulus: "Sind alle Propheten?" Auch hier lautet die Antwort natürlich nein. Dann fragte er: "Sind alle Lehrer?" (Wir könnten auch fragen: "Sind alle Pastoren oder Evangelisten?") Wir alle können für Christus Zeugnis ablegen, aber wir alle haben keine Berufung zum fünffachen Amt.*
Dass die prophetische Gabe etwas anderes ist als das Amt des Propheten, sehen wir daran, dass Paulus die ganze Gemeinde in Korinth ermutigte, sich nach der Prophetie zu sehnen. Er sagt ihnen, dass sie "geistliche Gaben begehren sollen, vor allem aber, dass ihr prophezeien könnt" (1. Korinther 14,1). Er hatte bereits im 12. Kapitel des Ersten Korintherbriefs erklärt, dass Gott diese verschiedenen Ämter in der Kirche eingesetzt hat, also sagt er nicht, dass jeder das Amt des Propheten anstreben soll. Stattdessen sagt er ihnen, dass alle prophezeien dürfen.
Im 21. Kapitel der Apostelgeschichte berichtet Lukas, dass Paulus und seine Begleiter nach Cäsarea hinuntergingen und in das Haus von Philippus, dem Evangelisten, kamen. Die Heilige Schrift berichtet uns, dass Philippus vier Töchter hatte, die prophezeiten. Sie werden aber nicht als Prophetinnen bezeichnet.
Als der Prophet Agabus später herunterkam, nahm er Paulus'
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Gürtel, band seine eigenen Hände und Füße damit und sagte: "So spricht der Heilige Geist: So werden die Juden in Jerusalem den Mann, der diesen Gürtel besitzt, binden und ihn in die Hände der Heiden überliefern" (Apg 21,11).
Es ist eine Sache, das Amt eines Propheten zu bekleiden, und eine andere, einfach nur zu prophezeien. Wenn Gott uns zum Prophetenamt - oder zu einem anderen Amt - beruft, wird er uns durch den Geist mit den notwendigen Gaben ausstatten, um dieses Amt zu bekleiden. Und die Menschen im Leib Christi sollen wissen, dass du berufen und ausgerüstet bist.
Wenn andere, die den Geist haben, nicht wissen, dass du berufen und mit diesen Gaben ausgestattet bist, nimm es ihnen nicht übel, wenn sie nicht akzeptieren, was du sagst. Demütige dich stattdessen vor deinen Brüdern und nimm einen geringeren Platz ein. Wenn der Herr es für richtig hält, dich zu erhöhen, wird er dich erhöhen. Dann wirst du sowohl von Gott als auch von den Menschen gelobt werden.
Es wäre einfach zu sagen: "Ich bin ein Prophet". Es wäre einfach, den Dienst eines anderen zu imitieren. Eine ganz andere Sache ist es, von Gott ausgerüstet und berufen zu sein. Diejenigen, die nicht berufen sind oder nur den Dienst anderer nachahmen, sind für die Geschwister unangenehm und können Verwirrung - ja sogar Spaltung - im Leib Christi stiften. Die Gabe der Prophetie wird oft mit Vorhersage verwechselt.
Die Menschen denken, dass "Prophetie" bedeutet, vorherzusagen, was in der Zukunft passieren wird. Die einfache Gabe der Prophetie beinhaltet jedoch keinerlei Vorhersagen. Wie wir bereits gelesen haben, "... redet der, der weissagt, zu den Menschen, um sie zu erbauen, zu ermuntern und zu trösten" (1. Korinther 14,3). Beachte, dass die Vorhersage nicht erwähnt wird.
Jemand mag fragen: "Aber hat Agabus nicht vorhergesagt, was mit Paulus passieren würde?" Ja, aber er hat nicht geweissagt. Ein Prophet kann zwar prophezeien, was ihm offenbart wird, aber Agabus erzählte einfach, was der Heilige Geist ihm gesagt hatte. Agabus sagte: "So spricht der Heilige Geist.  "
Die Gabe der Prophetie wird auch mit dem Predigen verwechselt. Manche Konfessionen lehren, dass die Gabe der Prophetie nur in der Verkündigung zu finden ist. Doch die Worte "predigen" und "prophezeien" kommen
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aus zwei völlig unterschiedlichen griechischen Wörtern.
Predigen bedeutet "verkünden, ankündigen, ausrufen, erzählen". Jesus sagte: "Geht in die ganze Welt und VERKÜNDET das Evangelium. "
(Markus 16:15). Er hat nicht gesagt, dass du das Evangelium verkünden sollst.
Paulus hat auch nicht gesagt, dass die Menschen "durch die Torheit der Weissagung" gerettet werden. Er sagte, dass sie "durch die Torheit der Verkündigung" gerettet werden (1. Korinther 1,21).
Der Prediger soll das Wort verkünden. Paulus sagte zu Timotheus,
"Bemühe dich, dich vor Gott zu bewähren. " (2. Tim. 2:15).
Der Prediger, der Pastor und der Evangelist müssen also studieren. Wenn Predigen immer Prophetie wäre, bräuchte der Prediger nicht zu studieren; er würde immer ausschließlich durch Inspiration sprechen.
Es gibt jedoch ein prophetisches Element in der Predigt, wenn der Prediger so vom Heiligen Geist inspiriert wird, dass er Dinge sagt, an die er normalerweise nicht denken würde. Der Heilige Geist inspiriert ihn dazu, es zu sagen, und es ist eine übernatürliche Äußerung.
Manchmal gibt es auch ein prophetisches Element im Zeugnis. Ich habe gehört, wie Menschen sagten: "Als ich anfing, Zeugnis zu geben, sprach ich Schriften, an die ich nie gedacht hatte und von denen ich nicht einmal wusste, dass ich sie kannte. Ich ertappte mich dabei, dass ich Dinge sagte, die mir nicht in den Kopf kamen."
Das war der Geist der Prophezeiung, der auf sie einwirkte, um zu einer bestimmten Person zu sprechen. (Prophetie ist eine übernatürliche Äußerung in einer bekannten Sprache.) Sie sprachen übernatürlich - jenseits des Natürlichen.

* Eine ausführliche Studie über die fünffachen Gaben des Dienstes findest du in Rev. Kenneth E. Hagins Studienführer mit dem Titel The Ministry Gifts.





Kapitel 2
Prophezeiung im Alten Testament

Am Anfang kam Gott herab und sprach mit Adam im Garten Eden. Im Laufe der Jahrhunderte sehnte sich das Herz des Menschen nach einer Rückkehr zu dieser direkten Kommunikation mit seinem Schöpfer. Durch die Gabe der Prophetie kommen wir der direkten Kommunikation mit ihm nahe. Es ist eine Gabe, die Gott vor allem zu diesem Zweck bereitgestellt hat.
Prophezeiungen im Alten und Neuen Testament unterscheiden sich. Die alttestamentliche Prophezeiung ist im Wesentlichen eine Voraussage, während die neutestamentliche Prophezeiung im Wesentlichen eine Voraussage ist.
In 1. Korinther 14,3 steht: "Wer aber weissagt, der redet zu den Menschen zur Erbauung, zur Ermahnung und zum Trost." Das ist keine Voraussage, sondern eine Voraussage.
Die alttestamentliche Prophetie befasste sich vor allem mit der Zukunft und reichte manchmal bis in die nächsten Jahrhunderte. Die neutestamentliche Prophetie sagt nicht so sehr, was in der Zukunft passieren wird, sondern sie ist ein Dienst, der die Menschen zu besseren und nützlicheren Christen macht.
In der Bibel gibt es verschiedene Arten von Prophezeiungen. Die ersten waren die Prophezeiungen der alten Patriarchen. Als zum Beispiel die Zeit für Jakobs Tod gekommen war, versammelte er seine Kinder um sich, legte ihnen die Hände auf und erzählte ihnen, was in der Zukunft geschehen würde.
In 1. Mose 49,1 heißt es: "Und Jakob rief seine Söhne und sprach: Versammelt euch, damit ich euch sage, was in den letzten Tagen geschehen soll." Wenn wir weiter in diesem Kapitel lesen, sehen wir, dass Jakob von Ereignissen sprach, die Jahrhunderte in der Zukunft liegen sollten. Diese Art der Prophezeiung war eine Voraussage, die durch Glauben und Handauflegung ausgeübt wurde.
Die Ermahnung ist eine weitere Art der Prophezeiung, die im Alten Testament zu finden ist. So erzählte Mose im Deuteronomium von den Segnungen, die das Volk für seinen Gehorsam gegenüber Gott erhalten würde, und von den Flüchen, die bei Ungehorsam über das Volk kommen würden.
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12	DieGabe der Prophezeiung

Die Prophetie im Alten Testament hat auch die Form von Liedern oder Gedichten, wie sie in den Psalmen aufgezeichnet sind. Die Gebete und Lieder dieser inspirierten Schreiber wurden vom Geist der Prophetie eingegeben, als sie eine Prüfung durchmachten. Wenn wir heute eine ähnliche Prüfung durchmachen, können wir gesegnet und inspiriert werden, wenn wir lesen, wie der Geist Gottes ihnen gedient hat.
Paulus schrieb an die Gemeinde in Ephesus: "... seid erfüllt von dem Geist und redet mit Psalmen und Lobgesängen und geistlichen Liedern, singt und spielt dem Herrn in eurem Herzen" (Eph 5,18.19). Wie viel mehr können wir in Prüfungen und Anfechtungen ermutigt werden, wenn wir in Psalmen zu uns selbst sprechen.
Manche Leute denken, wenn du mit dir selbst redest, stimmt etwas nicht mit dir. Ich erinnere mich an ein Gespräch, das ich einmal mit einem Freund hatte, der sagte: "Mein Schwiegervater ist über 80 und sein Gedächtnis ist aufgrund einer Arterienverkalkung schlecht geworden. Manchmal redet er mit sich selbst.
"Als ich ihm einmal bei Reparaturen half, arbeitete er an einer Seite des Hauses und ich an der anderen. Als ich mit meiner Seite fertig war, ging ich zu seiner Seite und sah, wie er wie wild mit sich selbst redete. Ich fragte: "Papa, mit wem hast du gesprochen?" Er lächelte und sagte: "Na ja, wenigstens habe ich mit einem Gentleman gesprochen."
Manchmal ist es in Ordnung, mit sich selbst zu reden. Es gab Zeiten, in denen David unter der Salbung des Heiligen Geistes mit sich selbst sprach. David ermutigte sich selbst im Herrn. Wie David können auch wir in Psalmen zu uns selbst sprechen.
Ein Psalm ist ein geistliches Gedicht oder eine Ode. Er enthält ein Element der Poesie. Er kann sich reimen, muss sich aber nicht reimen. Er kann rezitiert oder gesungen werden.
Hymnen und geistliche Lieder sind dazu da, gesungen zu werden.
Ich spreche in Psalmen, weil ich kein großer Sänger bin. (Diejenigen, die gerne singen, würden wahrscheinlich mehr singen.)
Das Reden in Psalmen ist im Geist der Prophetie und erfüllt denselben Zweck: uns zu trösten, zu ermahnen und zu erbauen. Viele Male in
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In meinem eigenen Leben wurde mir unermesslich geholfen, als ich in der Nacht Stunde für Stunde in Psalmen zu mir sprach, weil der Geist mir Inspiration gab. Diese Psalmen kamen nicht aus meinem Kopf, sie flossen aus meinem Geist in direkter Kommunikation mit Gott. Auf diese Weise spricht Gott zu uns und wir unterhalten uns mit ihm.
In 1. Korinther 14,26 sagt Paulus: "Wie ist es denn, Brüder, wenn ihr zusammenkommt, hat ein jeder von euch einen Psalm. " Sie hatten einen Psalm, weil sie einen Psalm bekamen, wenn sie
zu Hause in Psalmen zu sich selbst sprachen und im Geist beteten. "... ein jeder von euch hat einen Psalm, hat eine Lehre, hat eine
Zunge, hat eine Offenbarung, hat eine Auslegung. Alles soll zur Erbauung dienen."
In Kolosser 3,16 sagt Paulus: "Lasst das Wort Christi reichlich in euch wohnen in aller Weisheit; lehrt und ermahnt einander in Psalmen und Lobgesängen und geistlichen Liedern und singt dem Herrn mit Freuden in euren Herzen.
Durch die Gabe der Prophetie können wir also übernatürlich singen. Wir können auf übernatürliche Weise beten. Wir können durch den Geist der Prophetie zu uns selbst sprechen. Und wir können mit dieser geistlichen Gabe für andere beten.
Wir werden ermahnt, diese inspirierende Gabe der Prophetie zu begehren. Unter der Salbung der prophetischen Gabe kann jemand direkt zu Gott sprechen und seine tiefste Hingabe ausschütten. Er kann sich vor dem Herrn freuen und die Barmherzigkeit preisen, die Gott im Überfluss geschenkt hat, oder er kann sich über eine Befreiung freuen. Oder er trauert im Geist über die Härte der Herzen der Menschen mit einer Trauer und einem tiefen Ernst, die nur der Himmel inspirieren kann.
Eine weitere Art der Prophezeiung, die im Alten Testament erwähnt wird, ist die Gerichtsprophezeiung. Es gibt bedingte Prophezeiungen und unbedingte Prophezeiungen.
Die Geschichte der Krankheit von König Hiskia ist ein Beispiel für eine bedingte Prophezeiung.
In 2. Könige 20,1-3 lesen wir: "In jenen Tagen war
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Hiskia ist todkrank. Und der Prophet Jesaja ... sagte zu ihm: So spricht der Herr: Bringe dein Haus in Ordnung; denn du wirst sterben und nicht leben. Da wandte er sein Angesicht zur Wand und betete zum Herrn und sprach: Ich bitte dich, Herr, gedenke daran, wie ich in Wahrheit und mit reinem Herzen vor dir gewandelt bin und getan habe, was gut ist in deinen Augen. Und Hiskia weinte heftig."
Beachte, dass Hiskia sagte, er sei mit einem vollkommenen Herzen vor dem Herrn gewandelt. Gott ist mehr daran interessiert, dass wir ein perfektes Herz haben, als daran, dass wir immer perfekt handeln.
Weiter heißt es in diesem Kapitel: "... das Wort des Herrn erging an ihn [Jesaja] und sprach: Kehre um und sage Hiskia, dem Hauptmann meines Volkes: So spricht der Herr, der Gott deines Vaters David: Ich habe dein Gebet gehört und deine Tränen gesehen; siehe, ich will dich heilen; am dritten Tage sollst du hinaufziehen in das Haus des Herrn. Und ich will deinen Tagen fünfzehn Jahre hinzufügen..." (V. 4 - 6).
Gott sagte Hiskia, dass er unter den gegenwärtigen Umständen - wenn die Dinge so weitergingen wie bisher - sein Haus in Ordnung bringen sollte, weil er sterben würde. Aber der König änderte diese Prophezeiung. Niemand änderte sie für ihn; er änderte sie für sich selbst. In der Bibel steht, dass er sein Gesicht an die Wand wandte, weinte und betete. Dann sandte Gott ein weiteres Wort durch den Propheten und sagte: "Ich habe dein Gebet gehört. Ich werde dich heilen und dir noch fünfzehn Jahre geben."
Auch im Alten Testament gab es bedingte Segensprophezeiungen. Gott sprach durch Mose: "Und es soll geschehen, wenn du auf die Stimme des Herrn, deines Gottes, hörst und alle seine Gebote hältst und tust, die ich dir heute gebiete, so wird der Herr, dein Gott, dich hoch über alle Völker der Erde setzen: Und alle diese Segnungen werden über dich kommen und dich überwältigen... Wenn du aber nicht auf die Stimme des Herrn, deines Gottes, hörst und nicht darauf achtest, alle seine Gebote und Satzungen zu tun, dann wird es so kommen
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die ich dir heute gebiete, dass alle diese Flüche über dich kommen und dich überkommen" (Dtn 28,1.2.15).
Ich habe heute Beispiele für bedingte Prophezeiungen gesehen. Gott hat versucht, sein Volk individuell oder kollektiv durch Prophezeiungen zu ermutigen, dass bestimmte Segnungen über sie kommen oder bestimmte Dinge mit ihnen geschehen würden. Oftmals haben sich die Menschen jedoch nur auf einen Teil der Prophezeiung konzentriert mit der Einstellung: "Gott hat es gesagt. Jetzt werde ich sehen, ob es eintrifft." Sie haben weder geglaubt noch gehandelt. Später sagten sie: "Es ist noch nicht eingetreten, also kann es nicht von Gott gewesen sein."
Wir müssen unseren Teil dazu beitragen, dass die bedingten Prophezeiungen in Erfüllung gehen. Ja, Gott hat uns Segen versprochen, aber es liegt an uns, uns unter Gottes Segensfluss und in seinem Willen zu halten. Die Erfüllung der bedingten Prophezeiungen, ob zum Segen oder zum Gericht, liegt in der Verantwortung des Einzelnen.





Kapitel 3
Der Zweck der Prophezeiung

Wer aber weissagt, der redet zu den Menschen zur Erbauung, zur Ermahnung und zum Trost.
-1. Korinther 14:3
Lasst uns in der Bibel nachschauen, wo die Gabe der Prophetie eingesetzt wird.
Erstens: Prophetie ist dazu da, auf übernatürliche Weise zu den Menschen zu sprechen: "Wer prophezeit, redet zu den Menschen". Es ist eine übernatürliche Äußerung.
Zweitens ist sie dazu da, die Kirche zu erbauen: "Wer in einer unbekannten Sprache redet, erbaut sich selbst; wer aber prophezeit, erbaut die Gemeinde" (1. Korinther 14,4).
Wenn jemand öffentlich in Zungen spricht und es auslegt, wird die Kirche erbaut, weil die Gemeinde weiß, was der Sprecher gesagt hat. Wenn ich in Zungen spreche, würde mich das erbauen, aber es würde die anderen Anwesenden nicht erbauen, weil sie nicht wissen würden, was gesagt wurde. Wenn ich aber auslege, werden andere erbaut.
Griechische Gelehrte sagen uns, dass es in unserer heutigen Umgangssprache ein Wort gibt, das dem griechischen Original näher ist als das Wort "erbauen". "Erbauen" bedeutet "aufrichten". Griechische Gelehrte sagen, dass das Wort "aufladen", wie wir es im Zusammenhang mit dem Aufladen einer Batterie verwenden, eine bessere Übersetzung ist.
"Wer in einer unbekannten Sprache redet, erbaut sich selbst." Er baut sich selbst auf. Er "lädt" sich auf wie eine Batterie. Wir sehen also, wie wichtig es für geisterfüllte Gläubige ist, in ihrem privaten Gebetsleben viel in Zungen zu beten. Es baut sie auf. Es lädt sie auf. Es baut sie geistlich auf. Wenn wir dann als Gemeinde zusammenkommen, kommen wir zusammen, um erbaut zu werden: "Wer prophezeit, erbaut die Gemeinde."
Die Prophetie ist also dazu da, die Kirche zu erbauen, sie geistlich aufzurichten und sie wie eine Batterie mit geistlicher Kraft aufzuladen.
Ein weiterer biblischer Gebrauch der Gabe der Prophetie ist die Ermahnung der

17



18	DieGabe der Prophezeiung

Kirche. Das griechische Wort, das hier mit "ermahnen" übersetzt wird, bedeutet "herbeirufen". "Wer weissagt, redet zu den Menschen zur Erbauung [um sie aufzurichten, geistlich aufzuladen] und zur Ermahnung [eine Aufforderung zur Nähe] und zum Trost."
Eine weitere biblische Verwendung dieser Gabe ist die des Trostes. Gott will uns trösten! Viele Menschen haben ein falsches Bild von Gott. Sie stellen sich Gott als einen Polizisten vor, der nur darauf wartet, die Pfeife zu betätigen. Andere stellen sich Gott als strengen Richter vor, der nur darauf wartet, ihnen "das Handwerk zu legen".
Die Bibel sagt, dass Gott Liebe ist (1. Johannes 4,8). Wenn du Gott sehen willst, schau dir Jesus an (Johannes 14,9). Wenn du wissen willst, wie Gott ist, sieh dir an, wie Jesus ist, denn Jesus ist Gott in Fleisch und Blut.
Jesus sagte: "Wer zu mir kommt, den werde ich nicht hinausstoßen" (Johannes 6,37). Er sagte: "Denn der Menschensohn ist gekommen, zu suchen und zu retten, was verloren ist" (Lukas 19,10). Jesus sagte auch: "Die Gesunden brauchen keinen Arzt, aber die Kranken" (Mt 9,12).
Jemand mag sagen: "Aber So-und-so ist furchtbar böse." Umso mehr braucht er einen "Arzt". Wie jemand, der krank ist: Wenn er nicht zum großen Arzt geht, wird er sterben. Niemand würde einen Arzt herbeirufen, weil jemand gesund ist. Es sind die Kranken, die Hilfe brauchen. Gott will die Menschen trösten. Er will sie zu sich rufen.
Manche Menschen, die angeblich durch prophetische Äußerungen sprechen, sprechen der Kirche jedoch nie Trost zu. Sie bauen die Kirche weder auf noch erbauen sie sie - sie prangern sie nur an. Das ist nicht die Gabe der Prophetie in Aktion.
Während eines Seminars, das ich einmal in Arizona abhielt, spürte ich, dass ein Mann, der ganz vorne saß, einen falschen Geist hatte und den Gottesdienst unterbrechen wollte, wenn er könnte.
Wenn ich kurz innehielt, um zu Atem zu kommen, sprang er auf und schrie aus Leibeskräften.
Manche Menschen glauben, dass sie andere davon überzeugen können, dass sie
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gesalbt werden, wenn sie eine Art körperliche Manifestation zeigen. Sie denken, wenn sie springen, zucken, schreien oder mit Falsettstimme sprechen, werden die Leute denken, dass sie wirklich geistliche Macht haben. "Der Heilige Geist hat mich dazu gebracht", werden sie sagen. So funktioniert der Heilige Geist aber nicht, denn in 1. Korinther 14:32 steht: "Die Geister der Propheten sind den Propheten untertan."
Als dieser Kerl schrie, hörte ich auf zu unterrichten. Sein Verhalten war höchst unerquicklich. Es schien, als hätte jemand einen Eimer kaltes Wasser über die Versammlung geschüttet. Sobald er aufhörte, begann ich so schnell wie möglich zu reden, um meine Botschaft zu Ende zu bringen.
Am nächsten Abend kam der Mann wieder. Ich beschloss, dass ich, falls er noch einmal auftreten würde, der Gemeinde eine Anweisung geben müsste, um sie wissen zu lassen (ohne den Mann in Verlegenheit zu bringen), dass das nicht richtig war.
Während ich unterrichtete, versuchte ich so hart und schnell wie möglich zu reden, um ihm keinen Platz zum Einbrechen zu geben. Schließlich sprang er aber auf und ging trotzdem los. Wieder war es höchst unerquicklich.
Ich erwähnte, dass wir, wenn wir spüren, dass Gott uns gebrauchen will, darauf achten sollten, jemanden nicht zu unterbrechen, der gerade spricht. Der Heilige Geist ist ein Gentleman, erklärte ich. Wenn ich vom Heiligen Geist gesalbt bin und die andere Person vom Heiligen Geist gesalbt ist, würde sich der Heilige Geist selbst unterbrechen.
Als der Mann das hörte, wurde er wütend. Er kam drei Nächte lang nicht zurück. Ich hatte am dritten Abend etwa zehn Minuten gesprochen, als er aufsprang und sagte: "Ich gebe dir noch eine Chance. Wenn du nicht Buße tust, kommt die ganze Gruppe in die Hölle." Er fuhr fort und endete schließlich mit den Worten: "Das ist eure letzte Chance.
Ich unterrichtete weiter, als ob nichts geschehen wäre, und er stapfte aus der Versammlung. Er war nicht im Geist. Das war nicht die Gabe der Prophezeiung.
Menschen wie er erhalten wahrscheinlich tatsächlich etwas von Gott, aber sie sind unreife Christen. Es ist, als hätten sie eine
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Sie haben zu Weihnachten einen kleinen roten Wagen bekommen und wollen ihn nur vor ihrem Haus hin und her ziehen, damit ihn jeder sehen kann.
In 1. Korinther 14,32 steht: "Die Geister der Propheten sind den Propheten untertan." Das bedeutet, dass du die Macht hast, zu schweigen oder zu reden. In der Amplified Bible heißt es: "Denn die Geister der Propheten [die Zungenredner] sind dem Redner untertan [und können, wenn nötig, zum Schweigen gebracht werden]." In Vers 40 heißt es: "Alles soll anständig und geordnet geschehen." Denk daran, der Heilige Geist wird sich nicht selbst unterbrechen!
Im Ersten Korintherbrief I4 sagt Paulus, dass die Gabe der Weissagung auch den Ungläubigen überführen und die Geheimnisse seines Herzens offenbaren kann:
1. KORINTHER 14:23-25
23 Wenn nun die ganze Gemeinde an einem Ort versammelt ist und alle in Zungen reden, und es kommen Unkundige oder Ungläubige herein, werden sie dann nicht sagen, dass ihr verrückt seid?
24 Wenn aber alle prophezeien und es kommt einer herein, der nicht glaubt, oder einer, der ungelehrt ist, so ist er von allen überzeugt, er wird von allen gerichtet:
25 Und so werden die Geheimnisse seines Herzens offenbart; und so wird er auf sein Angesicht fallen, Gott anbeten und berichten, dass Gott wirklich in dir ist.
Einmal, als ich in Texas predigte, kam dieser Geist der Prophezeiung über mich, kurz nachdem ich meine Predigt gehalten hatte. Die Kirche war voll. Ich ertappte mich dabei, wie ich auf einen Fremden im hinteren Teil des Gebäudes deutete. Ich sagte: "Steh auf und geh in den Gang." Dieser lange, große Texaner trat heraus. Da kam mir der Gedanke: Lieber Gott, was soll ich jetzt tun?
Ich hörte, wie ich zu ihm sagte: "Bevor du heute Abend in die Kirche kamst, sagtest du zu deiner Frau" Ich sagte ihm genau das, was er
zu seiner Frau sagte. Er war nicht errettet. Er hatte ihr einige Dinge über Gott und die Errettung gesagt und darüber, was er niemals tun würde.
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Bevor ich aufhörte zu reden, rannte er plötzlich den Gang hinunter und fiel mit erhobenen Händen vor den Altar. In dieser Nacht gab er sein Herz Jesus und wurde mit dem Heiligen Geist erfüllt.
Er sagte mir danach: "Du musst die Geheimnisse meines Herzens gekannt haben, denn ich habe genau das gesagt."





Kapitel 4
Der Unterschied zwischen Prophezeiung
und die Auslegung von Zungen
Beim Studium der Prophetie müssen wir den Unterschied zwischen der Auslegung von Zungen und der Prophetie beachten. Die Bibel sagt: "... größer ist der, der weissagt, als der, der in Zungen redet" (1. Korinther 14,5), obwohl beides inspirierte Äußerungen sind.
Zungenrede ist natürlich eine inspirierte Äußerung in einer unbekannten Sprache. Die Auslegung von Zungen ist eine inspirierte Äußerung, die das, was in Zungen gesprochen wurde, wiedergibt.
Prophetie ist eine inspirierte Äußerung in einer bekannten Sprache. Der Unterschied zwischen Auslegung und Prophetie besteht darin, dass die Auslegung von der Zungensprache abhängt, die Prophetie hingegen nicht.
Ohne Zungen kann es keine Auslegung geben. Und dann ist es die Auslegung von Zungen, nicht die "Übersetzung" von Zungen. Deshalb kann die Botschaft in Zungen lang sein und die Auslegung kurz, weil die Auslegung nur die Bedeutung wiedergibt. Oder man redet kurz in Zungen und gibt dann eine lange Auslegung. Es gibt auch Zeiten, in denen die Auslegung fast wortwörtlich ist. Ich habe das erlebt. Ich habe in einer Sprache gesprochen, die ich nicht kannte, die aber jemandem in der Versammlung bekannt war. Hinterher hieß es, ich hätte die Bedeutung fast Wort für Wort wiedergegeben.
Das Neue Testament betont eher die ermahnende Art der Prophetie als die Offenbarungsprophetie. In 1. Korinther 14,3 heißt es: "Wer aber weissagt, der redet zu den Menschen zur Erbauung, zur Ermahnung und zum Trost." Im Neuen Testament ist zwar von der Offenbarungsprophetie die Rede, aber sie wird nicht besonders betont. Die Art der Ermahnung ist in der Gemeinde am nötigsten. Die Art der Offenbarungsprophetie kann gelegentlich demonstriert werden, aber normalerweise wird sie durch einen Propheten und nicht durch jemanden, der nur prophezeit, manifestiert.
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allein durch die Gabe der Prophezeiung.
Paulus lehrt über die Offenbarungsprophetie: "Die Propheten sollen zu zweit oder zu dritt reden, und die anderen (Propheten) sollen richten. Wenn einem anderen, der dabeisitzt, etwas offenbart wird, soll der erste schweigen. Denn ihr könnt alle einzeln prophezeien, damit alle lernen und alle getröstet werden" (1. Korinther 14,29-31). Diese Passage sollte nicht aus dem Zusammenhang gerissen und auf alle angewendet werden. Paulus bezieht sich hier auf Propheten, denn im 32. Vers sagt er: "Und die Geister der Propheten sind den PROPHETEN untertan."
Einige haben den 26. Vers dieses Kapitels falsch interpretiert
- "Wenn ihr zusammenkommt, hat jeder von euch einen Psalm, eine Lehre, eine Zunge, eine Offenbarung, eine Auslegung"-, was bedeutet, dass jede Person all das hat. Das griechische Wort für die Formulierung "jeder von euch" ist ein allumfassender Begriff und bedeutet "im ganzen Leib".
Mit anderen Worten: Die einen hätten einen Psalm, die anderen eine Zunge und wieder andere eine Offenbarung. Jeder würde nicht dasselbe haben, denn eine solche Verdoppelung hätte keinen Sinn. Das wäre so, als würde ich drei Leute bitten, ein bestimmtes Lied zu singen, und alle singen dasselbe.
Einige sind zu der Auffassung gelangt, dass Gott tatsächlich spricht, wenn Zungenrede und Auslegung oder Prophetie gegeben werden. In gewisser Weise ist es Gott, der spricht, aber wenn Gott tatsächlich sprechen würde, hätten wir kein Recht, das zu beurteilen.
Zweitens: Wenn Gott tatsächlich sprechen würde, bräuchten wir keine Anweisungen für den Gebrauch der Gaben - wann wir sprechen und wann nicht -, denn Gott braucht keine Anweisungen. Die Gaben Gottes sind perfekt. Der Heilige Geist ist perfekt. Aber diese Gaben kommen nicht immer perfekt zum Ausdruck, weil sie durch einen unvollkommenen Kanal manifestiert werden: Männer und Frauen. Der Geist Gottes fließt durch uns, wie Wasser durch ein Rohr fließt. Wenn der Geist Gottes durch uns fließt, vermischt sich manchmal etwas von unserer eigenen Persönlichkeit mit dem
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göttlichen Fluss. (Schließlich benutzt Gott Persönlichkeiten.)
Gott legt keinen Wert auf Unwissenheit oder Bildung, aber er muss das Gefäß so benutzen, wie es ist. Ich habe die Salbung des Geistes Gottes auf jemandem erlebt, der gebildet, kultiviert und kultiviert ist, und ich wurde sehr gesegnet. Auf der anderen Seite habe ich Auslegungen von Botschaften gehört, die Wörter wie "hain't", "ain't", "you'uns" und "we'us" enthielten. Die Dolmetscherinnen und Dolmetscher konnten nicht mehr tun, als sie konnten. Sie benutzten das beste Vokabular, das sie hatten. Es war der Geist Gottes, der sich manifestierte, aber es war keine perfekte Manifestation.
Ein Pfarrer erzählt, dass in einem seiner Gottesdienste die Auslegung einer Zungenrede war: "Meine kleinen Kinder, habt keine Angst. Aber wenn ihr Angst habt, nehme ich euch das nicht übel, denn manchmal habe ich selbst Angst."
Auch wenn dies keine Manifestation des Geistes Gottes war, heißt das nicht, dass die liebe Frau, die sie gab, keine Christin war. Es bedeutet nicht einmal, dass sie nicht vom Heiligen Geist erfüllt war. Sie wollte, dass Gott sie benutzt, aber sie sprach nur aus ihrem eigenen Geist heraus.
Oftmals lassen wir uns von solchen Manifestationen abschrecken, anstatt den Menschen die richtige Lehre zu geben. Wir brauchen das Wirken der Gaben in unseren Kirchengemeinden. Wir brauchen alles, was Gott zur Verfügung gestellt hat, aber wir müssen Gottes Anweisungen für den richtigen Einsatz dieser Gaben befolgen, damit "alles zur Erbauung geschieht" (1. Korinther 14,26).
Manche entschuldigen ihre geistlichen Exzesse mit den Worten: "Ich konnte nicht anders. Der Heilige Geist hat mich dazu gezwungen." Sie geben dem Heiligen Geist die Schuld daran, dass sie nicht in Ordnung sind. Aber der Heilige Geist hat uns durch Paulus Anweisungen gegeben, damit wir wissen, wie wir in Ordnung sind.
Auch wenn wir inspiriert sind zu sprechen - wir haben vielleicht eine Botschaft in Zungen und eine Auslegung oder sogar ein prophetisches Wort -, ist es nicht immer klug, gleich aufzuspringen. Wenn unsere Eingebung zu einem unpassenden Zeitpunkt kommt, wenn sie nicht erbaulich wäre, sollten wir schweigen. Zum richtigen Zeitpunkt sollten wir
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können geben, was wir haben.
Oftmals hätte ich bei Gemeinschaftstreffen und Lagertreffen, bei denen ich nicht der Sprecher war, in Zungen sprechen können, tat es aber nicht. Die Leiter der Versammlungen waren Männer, die Gott kannten und mit dem Geist erfüllt waren, und sie konnten die Botschaft selbst verkünden. Es war nicht nötig, dass ich mich von außerhalb der Versammlung einmischte. Wenn in einer großen Versammlung jemand in Zungen spricht oder aus der Versammlung heraus prophezeit, hören es nur wenige. Wenn es aber vom Podium kommt, hören es alle und es ist erbaulich.
Die Inspirations- und Offenbarungsgaben sind ein Produkt von Gott und Menschen. Es ist nicht nur Gott und es ist nicht nur der Mensch. Hier haben viele den Segen der Geisterfüllung verpasst. Sie hätten schon vor vielen Jahren in Zungen sprechen können.
Einige haben zu mir gesagt: "Wenn ich gewusst hätte, dass ich dabei eine Rolle spiele, hätte ich schon vor 25 Jahren in Zungen reden können. Ich hatte den Drang, etwas zu sagen, das nicht Englisch war, aber ich dachte, wenn ich das ausspreche, würde nur ich es tun. Ich habe all die Jahre auf den Heiligen Geist gewartet, um in Zungen zu reden."
Allerdings redet er nicht wirklich in Zungen. Nirgendwo in der Bibel steht, dass der Heilige Geist jemals in Zungen geredet hat. Stattdessen lesen wir, dass der Heilige Geist dir die Sprache gibt und du das Reden übernimmst. Genau das geschah am Pfingsttag: "Und sie wurden alle mit dem Heiligen Geist erfüllt und fingen an, in anderen Sprachen zu reden, wie der Geist ihnen eingab" (Apg 2,4). Er gab ihnen die Sprache, sie redeten selbst.
Nachdem ich diese Predigt gehört habe, haben mich einige Leute gefragt: "Warum hat mir das niemand gesagt? Ich hatte Angst, in Zungen zu reden - ich hatte Angst, es wäre nur das Fleisch. Aber wenn du in Zungen redest, bist du es im Fleisch. Gott hat gesagt, dass er seinen Geist auf alles Fleisch ausgießen wird. Jeder, der jemals in Zungen geredet hat, war im Fleisch, aber er wurde vom Geist inspiriert.
Das Gleiche gilt für die Inspiration und Offenbarung
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Gaben Gottes. Sie sind ein Produkt des Menschen und Gottes.
Prophetie ist ein Ergebnis der Verschmelzung des Göttlichen und des Menschlichen.
In 1. Timotheus 4:14 heißt es: "Vernachlässige nicht die Gabe, die in dir ist, die dir durch Prophetie gegeben wurde, unter Auflegung der Hände des Presbyteriums." In 2. Timotheus 1,6 heißt es: "Darum erinnere ich dich daran, dass du die Gabe Gottes, die in dir ist, durch das Auflegen meiner Hände anregst." Du bist dafür verantwortlich, die Gabe in dir zu wecken - nicht Gott und nicht der Heilige Geist, auch wenn er die motivierende Kraft ist.
In Full-Gospel-Kreisen haben wir einen Pfingstjargon, der uns oft blind macht. Manche beten zum Beispiel: "Gieße deinen Geist über uns aus, Herr. Wir brauchen eine Ausgießung des Heiligen Geistes." Doch wir können im Neuen Testament nicht finden, wo der Heilige Geist jemals auf eine Gemeinde ausgegossen wurde, wo sie jemals aufgefordert wurden, um eine Ausgießung zu beten, oder wo der Heilige Geist jemals auf geisterfüllte Gläubige ausgegossen wurde.
Der Heilige Geist wird auf Menschen ausgegossen, die den Heiligen Geist nicht haben!
Die Ausgießung des Heiligen Geistes kam über die Juden am Pfingsttag. Die Ausgießung des Heiligen Geistes kam eines Tages zu den Heiden im Haus des Kornelius. Die Welt mag eine Ausgießung des Geistes brauchen, aber die Kirche braucht sie nicht. Die Gläubigen haben den Geist bereits. Was sie tun müssen, ist, das, was sie haben, zu wecken!
Die Kirche sitzt oft herum und betet um eine Ausgießung, trocknet aus und verhungert, obwohl sie bereits mit allem ausgestattet ist, was sie braucht. Wenn sie nur das, was sie bereits hat, aufrühren würde, würde sie wiederbelebt werden!
Wir, nicht der Heilige Geist, sind für den Einsatz von Gottes Kraft verantwortlich. Hin und wieder müssen wir genau das tun, was Paulus Timotheus aufgetragen hat: "Rührt die Gabe Gottes an."





Kapitel 5
Führung und die Gabe der Prophezeiung

Und nun siehe, ich gehe im Geiste gebunden nach Jerusalem und weiß nicht, was mir dort widerfahren wird:
Es sei denn, dass der Heilige Geist in jeder Stadt bezeugt, dass Fesseln und Trübsal an mir haften....
[Der Prophet Agabus nahm den Gürtel des Paulus und band ihm Hände und Füße und sprach: So spricht der Heilige Geist: Also werden die Juden zu Jerusalem den Mann binden, dem dieser Gürtel gehört, und werden ihn in die Hände der Heiden geben.
-Apostelgeschichte 20:22,23; 21:11
Gott hat mehrere Möglichkeiten, seinen Kindern seinen Willen für ihr Leben zu zeigen. Er spricht durch das geschriebene Wort - die Bibel. Er spricht durch das gepredigte Wort, wenn seine Geistlichen die Bibel predigen. Er führt durch die Kontrolle der Umstände. Und manchmal spricht er auch durch die Gabe der Prophezeiung.* In diesem Bereich ist jedoch große Vorsicht geboten, denn einige sind hier in einen Irrtum verfallen. Wir müssen darauf achten, dass wir den biblischen Richtlinien folgen.
Als Gott durch den Propheten Agabus zu Paulus sprach, wie in der obigen Schriftstelle zitiert, sagte der Geist Paulus nur, was passieren würde. Es war dann an Paulus zu entscheiden, ob er gehen wollte oder nicht.
In den letzten Jahren ist ein Trend zu beobachten, dass konfessionelle Christen, die mit dem Heiligen Geist erfüllt sind, sich in ihren Häusern zu Gebetstreffen treffen.
Eine Frau, die regelmäßig an solchen Treffen teilnahm, kam verwirrt zu mir und sagte: "In unseren Gebetstreffen verbringen die Leute
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Stunden, in denen sie sich gegenseitig die Hände auflegen, beten und einander prophezeien. Vielleicht ist das in Ordnung, aber mir scheint, dass alle Prophezeiungen etwas Schlimmes betreffen. Einmal haben sie prophezeit, dass meine Mutter sterben wird, aber sie ist noch nicht gestorben. Sie ist nicht einmal krank. Es scheint, als ob ich immer eine schlechte Prophezeiung bekomme. Das beunruhigt mich."
Oft verkommen solche Treffen zu reiner Wahrsagerei, die nichts mit dem Geist Gottes zu tun hat. Mit den Gaben des Geistes sollte man nicht wie mit Kinderspielzeug spielen. Sie müssen verehrt werden. Sie müssen in die Öffentlichkeit gebracht werden, wo sie beurteilt werden können.
Gott hat die Prophezeiung oder die Propheten nicht in Schwester Jones' Küche eingesetzt. Er hat sie in der Kirche eingesetzt. Das heißt nicht, dass es nicht in Ordnung wäre, in deiner Küche oder deinem Wohnzimmer zu prophezeien, aber es bedeutet, dass wir vor allem in der Kirche prophezeien sollten, wo alle die Prophezeiungen beurteilen können.
Ich kenne Menschen, die eine Ehe eingegangen sind, weil ihnen jemand prophezeit hat, dass sie eine bestimmte Person heiraten sollten; dann wurde das Leben für beide unglücklich. Die Bibel legt bestimmte Regeln für die Ehe fest. Wir sollten uns an Gottes Wort orientieren und ihn um Rat fragen.
Die Gabe der Prophezeiung soll nicht dazu benutzt werden, neue Lehren einzuführen. Die Bibel ist unsere Quelle für Lehren. Wir sollten uns vor sogenannten Prophetinnen und Propheten hüten, die mit neuen Lehren, "tieferen Wahrheiten", "neuem Licht" oder etwas anderem kommen. Normalerweise richten diese Leute, die angeblich eine neue Offenbarung haben, die sonst niemand hat, großen Schaden für die Sache Christi an.
Prophetie ist in erster Linie ein Reden "zu den Menschen zur Erbauung und Ermahnung und zur Tröstung" (1. Korintherbrief).
14:3). Der Geist Gottes wird nichts geben, was die Kirche spalten würde! Das ist nicht der Geist der Liebe.
Oft werden diese Menschen von Stolz erfüllt. Einige haben mir gesagt, dass sie Recht haben und alle anderen im Unrecht sind. Sie sagten: "Wenn du nicht so glaubst wie ich, wirst du verloren gehen". Wenn
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Wenn sie gefragt werden, ob sie ihre neue "Offenbarung" mit der Bibel begründen können, antworten sie: "Ihr müsst die Offenbarung haben. Das geht über die Bibel hinaus."
Ein Minister, der einmal sehr gesund war, sagte: "Ich brauche dieses Buch nicht mehr. Ich bin darüber hinaus." Dann warf er die Bibel auf den Boden und sagte: "Ich habe den Heiligen Geist. Ich bin ein Prophet. Gott schickt mir meine Anweisungen direkt." Es dauerte nicht lange, bis er prophezeite, dass die Leute ihm jeweils hundert Dollar geben sollten. Er bekam seine Anweisungen direkt - aber woher?
Die Gabe der Prophezeiung dient nicht dazu, Streit zu schlichten. Im zwölften Kapitel des Lukasevangeliums wird berichtet, dass einige Leute wollten, dass Jesus einen Streit schlichtet, aber Jesus weigerte sich, dies zu tun. Streitigkeiten sollten nach dem Wort Gottes entschieden werden.
Die Gabe der Prophezeiung darf nicht nur zur Befriedigung der Neugierde eingesetzt werden. Sie darf nicht als Gimmick eingesetzt werden. Es gibt einen großen Unterschied zwischen der Gabe der Prophezeiung und dem Erforschen der Zukunft durch Wahrsager, Zauberer, Astrologen usw. All diese Dinge sind eine Fälschung der wahren Gabe der Prophezeiung.
Eine echte prophetische Botschaft erbaut, ermahnt und tröstet die Menschen und hilft ihnen, bessere Christen zu sein.
Einige dieser Mystiker und Hellseher sagen sogar voraus, welches Pferd welches Rennen gewinnen wird oder welcher Kandidat ein politisches Rennen gewinnt. Aber Gott hat damit nichts zu tun. Erinnere dich daran, dass die Bibel uns verbietet, etwas mit Zauberern, Wahrsagern, übersinnlichen Medien und dergleichen zu tun zu haben. Der Geist Gottes kann uns Dinge sagen, wenn er will, aber wir müssen den Unterschied zwischen dem Wahren und dem Falschen kennen. Wenn wir das nicht wissen, sollten wir uns besser von allem fernhalten, bis wir es wissen.
Wie können wir zwischen einem Wirken des Geistes Gottes und einer übersinnlichen Erscheinung unterscheiden? Das, was von Gott ist, dreht sich um Christus. Es ist nicht etwas, mit dem ich beweisen kann, dass ich etwas habe oder dass ich jemand bin.
Saul hatte einst den Geist Gottes, aber als er sich von
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Gott, kam ein böser Geist zu ihm. Es gibt heute Menschen, die einst von Gott gebraucht wurden, aber später begannen sie, unter einem bösen Geist zu arbeiten.
Ein Pastor, den ich kenne, wurde einmal von Gott in den Gaben des Wortes der Erkenntnis und der Offenbarung gebraucht. Er besuchte eine Kirche, in der ich predigte, und der Pastor bat ihn, ein paar Worte zu sagen. Während er sprach, sagte der Geist Gottes zu mir: "Er hat einen vertrauten Geist."
Der Pfarrer sagte: "Du denkst, ich bin kein Prophet Gottes? Dein Name ist doch So-und-so. Deine Adresse ist so und so. Du bist so und so alt, und in deiner Brieftasche hast du so und so viele Dollar. Ist das nicht so?" Die Person sagte, dass es so sei.
Ein Mann hatte einen wertvollen Diamantring zu Hause. Der Pfarrer sagte zu ihm: "Du hast einen wertvollen Diamantring zu Hause in dieser und jener Schublade. Gott hat gesagt, du sollst ihn mir geben." Der Mann wusste, dass dies etwas Übernatürliches war. Das muss Gott gewesen sein, dachte er, also holte er den Ring und gab ihn dem Pfarrer. Scharlatane machen sich auf diese Weise die Taschen voll. Aber das war nicht Gottes Macht in der Demonstration; es war ein vertrauter Geist.
Vertraute Geister sind mit dir vertraut. Sie wissen über dich Bescheid und erzählen den Menschen Dinge über dich. Umgekehrt könnte der Geist Gottes dasselbe durch das Wort der Erkenntnis tun, wenn er es für richtig hält. Aber es wäre nicht nur eine öffentliche Zurschaustellung aus reiner Neugierde. Es wäre zu deiner Erbauung und nicht, um die Aufmerksamkeit auf einen Menschen zu lenken, damit die Leute denken, er sei jemand Großes, um sich die Taschen mit Geld zu füllen oder um ihm Diamanten oder Uhren in die Hand zu drücken.
Die Gabe der Prophezeiung ist echt. Sie ist gut. Sie ist richtig. Sie kann für das Gute eingesetzt werden.


* Eine ausführliche Studie zu diesem Thema findest du in dem Buch How You Can Be Led by the Spirit of God von Pastor Kenneth E. Hagin.


Kapitel 6
Sieben Schritte zur Beurteilung von Prophezeiungen

Als neutestamentliche Christinnen und Christen brauchen wir heute die Gaben des Geistes in unseren Gemeinden. Wir sollten jede Flamme des Feuers, die von Gott kommt, ermutigen. Aber wir sollten auch erkennen, dass es sowohl wahre als auch falsche Gaben gibt. Es gibt jedoch keinen Grund, Angst vor den Gaben des Geistes zu haben, nur weil sich einige falsche Elemente eingeschlichen haben.
Jesus warnte vor falschen Propheten und sagte: "Hütet euch vor den falschen Propheten, die in Schafskleidern zu euch kommen, inwendig aber reißende Wölfe sind" (Mt. 7:15). Paulus und Petrus, die an die Kirche ihrer Zeit schrieben, warnten vor falschen Propheten, falschen Aposteln und falschen Prophezeiungen (2. Korinther 11:13; 2. Petrus 2:1). Und wenn eine solche Warnung damals notwendig war, ist sie es auch heute.
Wie können wir falsche Propheten erkennen?*
Jesus sagte: "An ihren Früchten werdet ihr sie erkennen. Sammelt man Trauben von den Dornen oder Feigen von den Disteln? Jeder gute Baum bringt gute Früchte hervor, aber ein fauler Baum bringt schlechte Früchte hervor. Ein guter Baum kann keine bösen Früchte bringen, und ein verdorbener Baum kann keine guten Früchte bringen.
werdet ihr sie erkennen" (Mt 7,16-18.20).
Ein Pastor, der scheinbar mächtig in der Prophetie eingesetzt war, wurde auf Fragen angesprochen, die bezüglich seines Dienstes aufgeworfen wurden. Er antwortete: "Da ist nichts Wahres dran - das sind alles Lügen. Später erzählte er einer anderen Gruppe vertraulich: "Ich lasse sie nicht wissen, dass ich das glaube. Es ist in Ordnung zu lügen, solange man für das Gute lügt."
Es ist falsch zu lügen, egal aus welchem Grund! Dieser Prediger konnte laut und lange prophezeien, aber wer konnte seinen Prophezeiungen glauben?
Der erste Schritt bei der Beurteilung von Prophezeiungen ist also: "An ihren Früchten werdet ihr sie erkennen."
Der zweite Schritt bei der Beurteilung von Prophezeiungen ist: "Verherrlicht sie Christus?" Als Jesus über den Heiligen Geist sprach, sagte er: "Er wird
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mich verherrlichen" (Johannes 16,14).
Schauen wir uns einige Bibelstellen zu diesem Thema an.
Offenbarung 19:10 "Und ich fiel zu seinen Füßen und betete ihn [den Engel] an. Und er sprach zu mir: Sieh zu, dass du es nicht tust: Ich bin dein Mitknecht und einer deiner Brüder, die das Zeugnis von Jesus haben; bete Gott an; denn das Zeugnis von Jesus ist der Geist der Weissagung." Wenn die Prophezeiung stimmt und der Prophet Recht hat, werden sie von Jesus Zeugnis ablegen. Wenn aber eines von beiden die Aufmerksamkeit der Menschen auf sich zieht, ist es falsch, denn "er wird mich verherrlichen".
Erste Korinther 12,3: "... dass niemand, der durch den Geist Gottes redet, Jesus verflucht, und dass niemand sagen kann, dass Jesus der Herr ist, es sei denn durch den Heiligen Geist." (Paulus sagte im ersten Vers dieses Kapitels: "Was aber die geistlichen Gaben angeht, Brüder, so will ich nicht, dass ihr in Unwissenheit seid.") Er will damit sagen, dass die geistlichen Gaben, einschließlich der Prophetie, Jesus zum Herrn machen, wenn sie wirken.
Johannes 4,1.2: "Ihr Lieben, glaubt nicht einem jeden Geist, sondern prüft die Geister, ob sie von Gott sind; denn es sind viele falsche Propheten ausgegangen in die Welt. Daran erkennt ihr den Geist Gottes: Jeder Geist, der bekennt, dass Jesus Christus im Fleisch gekommen ist, ist aus Gott."
Wenn die Prophezeiung von Gott ist, weist sie auf Jesus hin. Deshalb können wir sowohl Propheten als auch Prophezeiungen nach ihrer Einstellung zu Jesus beurteilen. Wenn sie uns von ihm wegführen oder wenn sie Spaltungen im Leib Christi verursachen, sind sie falsch. Wenn sie eher den Menschen als Christus verherrlichen, sind sie falsch.
Ich habe Prophezeiungen gehört, die den Menschen hochleben ließen und an den menschlichen und geistlichen Stolz appellierten. Eine solche Prophezeiung, die einem eifrigen jungen Mann gegeben wurde, der etwas für Gott tun wollte, lautete: "So spricht der Herr: Wenn du mir folgst, junger Mann, werde ich dich zu dem größten Prediger machen, den die Welt je gesehen hat. Du wirst sogar ein Amt haben, das größer ist als das aller Apostel und Propheten aller Zeiten zusammengenommen. Es gibt heute keinen Prediger in Amerika, der so großartig sein wird wie du.
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Diese Prophezeiung begeisterte den jungen Prediger natürlich, denn er wollte jemand Großes und Wichtiges sein. Aber die fehlgeleitete Frau, die die Prophezeiung gab, war nicht vom Geist Gottes gesalbt, als sie solche Worte sprach, denn sie verherrlichten den Menschen, nicht Christus.
Gott möchte, dass wir demütig vor ihm sind. Junge und unreife Christen werden manchmal durch solche falschen Prophezeiungen verletzt. Deshalb brauchen wir eine gute Lehre über die Gaben des Geistes.
Der dritte Schritt bei der Beurteilung einer Prophezeiung ist die Frage: "Stimmt sie mit der Heiligen Schrift überein?" Wenn es eine wahre Prophezeiung ist, stimmt sie mit dem Wort Gottes überein, weil der Geist und das Wort übereinstimmen.
Das Wort Gottes wurde durch den Heiligen Geist inspiriert. Die heiligen Männer der Vergangenheit schrieben so, wie sie vom Geist Gottes inspiriert waren. Der Heilige Geist wird dir nicht das eine im Wort Gottes und das andere durch Prophezeiung sagen. Wenn es nicht mit dem Wort Gottes übereinstimmt, ist es nicht richtig!
Das bedeutet nicht, dass es unbedingt vom Teufel kommt. Es könnte ein böser Geist sein, aber manchmal ist es auch nur das Ergebnis menschlichen Denkens. Die Tatsache, dass eine Person unwissentlich auf einen bösen Geist hört, bedeutet nicht, dass sie keine Christin oder kein Christ ist, oder dass sie nicht vom Geist erfüllt ist.
Als Jesus einmal mit seinen Jüngern über seinen Tod am Kreuz sprach, sagte Petrus: "Nicht so, Herr". Jesus wandte sich an Petrus und sagte: "Geh hinter mich, Satan." Jesus nannte Petrus nicht Satan, aber Petrus hatte unwissentlich auf den Teufel gehört und das Falsche wiederholt.
Es ist wichtig, dass wir das Wort Gottes kennen, denn ohne eine gründliche Kenntnis des Wortes Gottes können wir die Prophetie nicht beurteilen.
Der vierte Schritt ist die Frage: "Haben sich ihre Prophezeiungen erfüllt?" Wir lesen in Deuteronomium 18:
DEUTERONOMIUM 18:20-22
20 Aber der Prophet, der sich anmaßt, eine
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Wort in meinem Namen redet, das ich ihm nicht befohlen habe, oder der im Namen anderer Götter redet, der soll sterben.
21 Und wenn du in deinem Herzen sagst: "Wie sollen wir das Wort erkennen, das der Herr nicht gesprochen hat?
22 Wenn ein Prophet im Namen des Herrn redet, und die Sache folgt nicht und geschieht nicht, so hat der Herr es nicht geredet, sondern der Prophet hat es anmaßend geredet....
Es gibt einige, die anmaßend sind und aus ihrem eigenen Verstand heraus prophezeien. Ihre Prophezeiungen werden nicht erfüllt.
Andererseits - und das ist Schritt Nummer fünf - müssen wir erkennen, dass manche Prophezeiungen nicht unbedingt von Gott sind, auch wenn sie vielleicht eintreffen:
DEUTERONOMIUM 13:1-5
1 Wenn sich unter euch ein Prophet oder ein Träumer erhebt und dir ein Zeichen oder ein Wunder gibt,
2 Und es geschah das Zeichen oder das Wunder, von dem er zu dir sprach und sagte: Lass uns anderen Göttern nachlaufen, die du nicht kennst, und ihnen dienen;
3 Du sollst nicht auf die Worte des Propheten oder des Träumers hören; denn der Herr, dein Gott, prüft dich, ob du den Herrn, deinen Gott, von ganzem Herzen und von ganzer Seele liebst.
4 Ihr sollt dem Herrn, eurem Gott, nachfolgen und ihn fürchten und seine Gebote halten und seiner Stimme gehorchen und ihm dienen und ihm anhangen.
5 Und der Prophet oder der Träumer soll getötet werden, weil er geredet hat, um euch von dem Herrn, eurem Gott, abzuwenden ....
Manchmal denken die Leute: Das muss richtig sein. Es hat sich bewahrheitet.
Aber auch wenn es geschah, war es nicht von Gott.
Woran erkennst du, dass etwas nicht von Gott ist? Schau dir noch einmal Schritt zwei an: Führt dich diese Prophezeiung zu Gott oder weg von



Sieben Schritte zur Beurteilung von Prophezeiungen	37

Ihn? Bringt sie dich dazu, Gott und der Bibel gegenüber ehrfürchtiger zu werden, oder führt sie dich von der Neuen Geburt und anderen grundlegenden Lehren weg?
Schritt sechs ist die Frage: "Bringen die Prophezeiungen Freiheit oder Knechtschaft?" In 2. Korinther 4,13 heißt es: "Wir haben denselben Geist des Glaubens, wie geschrieben steht: "Ich habe geglaubt, und darum habe ich geredet; auch wir glauben und darum reden wir." Wenn wir in demselben Geist des Glaubens sind, dann wird er Freiheit hervorbringen. Wenn nicht, führt es zur Knechtschaft. Viele werden in die Knechtschaft geführt, anstatt ins Licht und in die Befreiung geführt zu werden.
In Römer 8,15 lesen wir: "Denn ihr habt nicht wieder den Geist der Knechtschaft zur Furcht empfangen, sondern den Geist der Kindschaft, durch den wir rufen: Abba, Vater." Gott wird uns nicht in die Angst zurückführen. Wir sind vom Geist der Furcht befreit worden!
Den letzten Schritt zur Beurteilung der Prophetie finden wir in 1. Johannes 2,20.27: "Ihr aber habt eine Salbung von dem Heiligen, und ihr wisst alle Dinge. Aber die Salbung, die ihr empfangen habt von
Er bleibt in dir " Salbung ist Salbung.
Wenn etwas nicht in Ordnung ist, sagt dir etwas in dir - eine Salbung des Herrn, die in dir wohnt - dass etwas nicht stimmt. Der Heilige Geist ist da, um dich zu informieren, wenn die Dinge nicht so sind, wie sie sein sollten, und du wirst es sofort merken. Lass dich nicht von Fanatismus und Exzessen von den Segnungen Gottes abhalten. Du kannst Irrtum nicht mit Irrtum bekämpfen. Lehre das Neue Testament. Glaube an den Geist Gottes und die Gaben der
Geist und genieße alles, was Gott für seine Kinder bereitgestellt hat.

* Eine ausführliche Studie zu diesem Thema findest du in dem Buch Seven Steps for Judging Prophecy von Pastor Kenneth E. Hagin.
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Mit Millionen von Büchern der Faith Library, die sich im Umlauf befinden, ist die gedruckte Seite weiterhin ein wichtiger Teil der Arbeit von Kenneth Hagin Ministries. Die Stimme von Kenneth Hagin Ministries wird in der ganzen Welt durch die folgenden Medien weiter verbreitet: Die 24-seitige Monatszeitschrift The Word of Faith (Das Wort des Glaubens), die internationale Radiosendung "Faith Seminar of the Air", landesweite Evangelisationen für alle Glaubensrichtungen, Kassetten der Faith Library und die RHEMA Correspondence Bible School. Diese Einsätze sind entscheidend für die Rolle, die Kenneth Hagin Ministries bei der Erfüllung des Missionsbefehls spielt - doch es gibt noch mehr...

Das RHEMA Bible Training Center ist ein weiterer dynamischer Zweig der Kenneth Hagin Ministries. Das 1974 gegründete RHEMA bietet eine qualitativ hochwertige Ausbildung, die Männer und Frauen für den Dienst in der Evangelisation, der Seelsorge, der Lehre, der Mission, der Hilfe, der Jugend und der Kinderarbeit ausbilden und befähigen soll. Heute haben sich Tausende von RHEMA-Absolventen in jeden bewohnten Kontinent der Erde gewagt, um die Gute Nachricht des Evangeliums von Jesus Christus zu verkünden - mit folgenden Zeichen.
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What Is the Gift of Prophecy?

Prophecy is a supernatural utterance in a known language. Paul urged
Christians to seek this gift above all others.

Kenneth E. Hagin, whose ministry has spanned nearly half a century,
is generally acknowledged to stand in the office of prophet. In The Gift of
Prophecy, Rev. Hagin explains the differences between the simple gift of
prophecy and the office of prophet; between prophecy in the Old and
New Testaments; and between interpretation of tongues and prophecy.

He shows why scathing denunciation is not the gift of prophecy in
operation, what part our personality plays in the operation of the gift,
why you should be careful concerning prophetic guidance, and how you
can learn to judge prophecies.

The Gift of Prophecy is a book you will want to refer to again and
again to answer your questions about this important spiritual gift.

About the Author

The ministry of Kenneth E.
Hagin has spanned more than 50
years since God miraculously
healed him of a deformed heart
and incurable blood disease at the
age of 17. Today the scope of
Kenneth Hagin Ministries is
worldwide. The ministry’s radio
program, “‘Faith Seminar of the
Air,” is heard coast-to-coast in the
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Alumni Association and RHEMA Ministerial Association Interna-
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